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1 Einführung 

Die AGFW (Energieeffizienzverband für Wärme, Kälte und KWK e.V.) beauftragte 
das Internationale Institut für Nachhaltigkeitsanalysen und –strategien (IINAS) 
mit der Ermittlung von Primärenergiefaktoren und THG-Emissionen des Strom-
Marginalmix (Grenzkraftwerk-Verdrängungs-Mix)1 mittels des Computermodells 
GEMIS2. Der vorliegende Kurzbericht fasst die Ergebnisse der entsprechenden 
Arbeiten zusammen.  

2 Definition marginaler Kraftwerks-Szenarien in GEMIS 

Im ersten Arbeitsschritt wurden die zur Bilanzierung erforderlichen Daten in das 
Computermodell GEMIS eingegeben. Der marginale Strommix wurde für zwei 
Szenarien ermittelt: 

• Szenario A: Zusammensetzung der fossilen Stromerzeugung 2014 (nach BMWi 
2015): Steinkohle 47%, Braunkohle 33%, Erdgas 18% und Öl 2%  

• Szenario B: Steinkohle 100% (typisches Grenzkraftwerk) 
 

Für die Szenarien wurden die in GEMIS vorhandenen Stromerzeugungsprozesse 
für Deutschland so angepasst, dass sie Grenzkraftwerke abbilden.  

Hierfür wurden Nettowirkungsgrade nach der Merit-Order-Logik verwendet, 
nach der Grenzkraftwerke den schlechtesten Wirkungsgrad in der jeweiligen 
Brennstoffklasse aufweisen. Hierzu wurde vereinfachend angesetzt, dass der 
Nettowirkungsgrad von Grenzkraftwerken jeweils 10% unterhalb des 
durchschnittlichen Bruttowirkungsgrades der jeweiligen Brennstoffklasse liegt.  

Auf Grundlage von Daten aus BMWi (2015) und der o.g. Abschätzung zu 
Effizienzreduktionen durch den Grenzkraftwerksbetrieb wurden folgende 
Nettowirkungsgrade der Grenzkraftwerke verwendet: Steinkohle 37%, 
Braunkohle 35%, Erdgas 43% und Heizöl 33%. 

                                                 

 

 

 

 
1  Der Marginalmix ist der Grenzkraftwerksparkmix, der bei zusätzlicher Stromerzeugung in der Stromproduktion reduziert 

bzw. der zusätzl i ch in Betrieb genommen wird, um einen neuen Verbraucher zu versorgen.  
2  Globales  Emiss ions-Model l  integrierter Systeme – s iehe www.gemis .de  

http://www.gemis.de/
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3 Bilanzierung von Primärenergiefaktoren und THG-
Emissionen 

Auf Grundlage vorstehenden Prozessdaten wurden die Primärenergiefaktoren 
und THG-Emissionen der marginalen Stromerzeugung – inklusive vorgelagerter 
Prozessketten (Lebenswege) – für die beiden Szenarien mittels GEMIS berechnet.  

Die Methodik entspricht dabei früheren Arbeiten (vgl. IINAS 2015 für Details).  

Die folgende Tabelle zeigt die Resultate je durchschnittlicher kWh Strom-
erzeugung aus dem Grenzkraftwerkspark (ohne Übertragungs- und Netzverluste) 
im Vergleich zur durchschnittlichen bundesdeutschen Stromerzeugung in 2014 
sowie Szenarien für 2015 und 2020.  

Tabelle 1 Primärenergieverbrauch und THG-Emissionen der marginalen 
Stromerzeugung im Vergleich zum Strommix 

  Kumulierter Energieverbrauch  
(KEV) in kWhprimär/kWhel 

THG-Emissionen  
in g/kWhel 

Strom aus nichterneuerbar gesamt CO2Äq CO2 
Strom-Mix fossil (marginal) 2,95 2,96 1041 997 
Steinkohle (marginal) 3,07 3,09 1104 1031 
zum Vergleich:         
Strom-KW-Park mix 2014 2,00 2,58 580 551 
Strom-KW-Park mix 2015 1,92 2,48 540 514 
Strom-KW-Park mix 2020 1,49 2,23 386 363 

Quelle:  marginaler Strom nach eigenen Berechnung mit GEMIS 4.95, Strom-Kraftwerks-Park-Mix nach IINAS 
(2015)  

 

Die KEV-Werte und THG-Emissionen der Grenzstromerzeugungs-Szenarien liegen 
eng zusammen und jeweils deutlich höher als die zum Vergleich mit angegebenen 
Ergebnisse für den bundesdeutschen Strommix im Jahr 2014 sowie den Szenarien 
für Strom in 2015 und 2020 (Daten aus IINAS 2015). 

Dies zeigt die nachfolgende Abbildung nochmal in grafischer Form. 



IINAS  3 AGFW/Strom-marginal 

Primärenergiefaktor und THG-Emissionen des marginalen Strommix in Deutschland 

Bild 1 Primärenergieverbrauch und THG-Emissionen der marginalen 
Stromerzeugung im Vergleich zum Strommix 

 
Quelle: marginaler Strom nach eigenen Berechnung mit GEMIS 4.95, Strom-Kraftwerks-Park-Mix nach IINAS (2015)  

 
Die hier bilanzierten Szenarien zum Strom-Grenzerzeugungsmix weisen fast 
gleiche KEVgesamt- und KEVNE-Werte auf, da hier fast nur fossile Energien zum 
Einsatz kommen, während beim bundesdeutschen Strommix auch (abnehmend) 
nukleare und (ansteigend) erneuerbare Energieträger erhebliche Beiträge liefern. 

Würde das Strom-Grenzerzeugungsmix durch Strom aus KWK-Anlagen ersetzt, 
ergäben sich je nach verwendetem Energieträger und KWK-Technologie erheb-
liche Reduktionen des Primärenergieverbrauchs und hohe THG-Einsparungen. 
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